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Umladung der Prüferinnen und Prüfer des Termins 2019/2 der Zweiten Juristischen 

Staatsprüfung, die zum Abnehmen der mündlichen Prüfungen in das  

Justizausbildungszentrum, Kühbachstraße 1, München,  

eingeladen sind.  

 

Sehr geehrte Damen und Herren Prüferinnen und Prüfer, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mein oberstes Ziel ist es, Ihre Gesundheit sowie die unserer Prüflinge bestmöglich zu schützen. Sie 

sind in die Räume 411 bzw. 412 des Justizausbildungszentrums Kühbachstraße 1 in München zur Ab-

nahme der mündlichen Prüfungen eingeladen. Wenngleich auch diese Räume für die Abhaltung der 

mündlichen Prüfungen geeignet wären, habe ich veranlasst, dass die Prüfungen in diesem Termin  in 

anderen Räumen durchgeführt werden, bei denen die Einhaltung der aufgrund der Coronavirus-Pan-

demie erforderlichen Sicherheitsabstände sowohl während der Prüfung als auch im Wartebereich vor 

den Räumen noch besser gewährleistet werden kann. Ich lade Sie und die Prüflinge deswegen 

hiermit in folgende Räume um: 

 
▪ Für alle Prüferinnen und Prüfer, die in den Raum 411 des Justizausbildungszentrums geladen 

sind, finden die mündlichen Prüfungen im Justizpalast (Bayerisches Staatsministerium der 

Justiz / Landgericht München I), Prielmayerstraße 7, 80335 München, Saal 172, I. Stock, 

statt. 

 
▪ Für alle Prüferinnen und Prüfer, die in den Raum 412 des Justizausbildungszentrums geladen 

sind, finden die mündlichen Prüfungen im Justizpalast (Bayerisches Staatsministerium der 

Justiz / Landgericht München I), Prielmayerstraße 7, 80335 München, Saal 134, I. Stock, 

statt. 

 
 

Der Tag der Prüfung und die Uhrzeit bleiben jeweils unverändert.  

Berichtigung der Hinweise zur Prüferladung: Die Akten für Vorsitzende stehen am Prüfungstag ab 

8:45 Uhr (nicht 7:45 Uhr) im Prüfungsraum zur Einsicht zur Verfügung. 

Ich bedanke mich erneut ganz herzlich, dass Sie trotz der Einschränkungen und Belastungen der 

Corona-Krise prüfen und dadurch ermöglichen, dass unseren Nachwuchsjuristen keine Nachteile ent-

stehen. 

 

München, den 27. April 2020 

 

gez. Dr. Beatrix Schobel 

Ministerialdirigentin 

Leiterin des Landesjustizprüfungsamts 


